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[bookmark: _Toc243582083]Teil I: Hinweise 

Die nachfolgende Einreichungsmatrix zeigt auf, welche Teile des vorliegenden Formulars von welchem Unternehmen (Bieter, vertretungsberechtigtes Mitglied der Bietergemeinschaft, einfaches Mitglied der Bietergemeinschaft, Unterauftragnehmer, Eignungsleihgeber) auszufüllen und zu erklären sind. Hierzu erteilen wir die folgenden Hinweise:
· Soweit das Unternehmen Eintragungen vorzunehmen hat, finden sich entsprechende Platzhalter und Erläuterungen in den betreffenden Formularteilen.
· Soweit das Unternehmen keine Eintragungen vorzunehmen hat, ist die vorformulierte Erklärung im betreffenden Formularteil unverändert und vorbehaltlos abzugeben.
· Das Zeichen „x“ bedeutet „zu erklären“. Das Zeichen „-“ bedeutet „nicht zu erklären“. Das Zeichen „x1“ bedeutet „nicht schon mit dem Angebot, sondern erst auf Aufforderung des Auftraggebers zu erklären“.
· Wenn der Unterauftragnehmer zugleich seine Eignung verleiht – und damit auch Eignungsleihgeber ist –, gilt nicht „x1“, sondern „x“ für ihn. In diesem Fall muss er alle Erklärungen bereits mit dem Angebot einreichen.
· Mit dem textförmigen Abschluss des vorliegenden Dokuments gibt das erklärende Unternehmen alle mit „x“ bzw. „x1“ markierten Erklärungen ab.
· Sollte der vorgesehene Platz in den Feldern nicht ausreichen, fügen Sie bitte Anlagen bei und machen Sie den Bezug kenntlich.
· Hinweis: 'x' = zwingend mit Teilnahmeantrag abzugeben; 'x1' = erst auf gesonderte Aufforderung des Auftraggebers vorzulegen; '-' = entfällt.


	Einzureichende/s/r Erklärung/Dokument/
Nachweis oder gleichwertiger Nachweis
	Bieter bzw. bei Bietergemeinschaft das vertretungs-berechtigte Mitglied
	Einfaches Mitglied der Bieter-gemeinschaft
	Unterauftrag-nehmer
	Eignungs-
leihgeber

	Teil II: Unternehmensangaben
	x
	x
	x
(auf Anforderung)
	x

	Teil II: 
Bietergemeinschaft
	x
(falls zutreffend)
	x
	-
	-

	Teil II: 
Eignungsleihe 
	x
(falls zutreffend)
	-
	-
	x

	Teil III: 
Ausschlussgründe 
	x
	x
	x
(auf Anforderung)
	x

	Teil IV.A: Berufsbefähigung
	x
	x
	x
(auf Anforderung)
	x

	Teil IV.B: 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit
	x
	x
	-
	x
(falls zutreffend)

	Teil IV.C: Haftpflichtversicherung
	x
	-
	-
	x
(falls zutreffend)

	Teil IV.D: 
Referenzen 
	x 
	-
	-
	x 

	Teil IV.E: 
Personal
	x
	x
	x
(auf Anforderung)
	x

	Teil V
Zus. Erklärungen
	x
	x
	x
(auf Anforderung)
	x

	Teil VI: 
Abschlusserklärung 
	x
	x
	x
(auf Anforderung)
	x


[bookmark: _Toc243582084]Teil II: Unternehmensangaben
[bookmark: _Toc243582085]II.1 Angaben zum erklärenden Unternehmen

☐ Bieter 
☐ vertretungsberechtigtes Mitglied einer Bietergemeinschaft 
☐ nicht-vertretungsberechtigtes Mitglied einer Bietergemeinschaft 
☐ Unterauftragnehmer 
☐ Eignungsleihgeber

	Firmenbezeichnung 
einschließlich Rechtsformzusatz:
	

	Postanschrift: 
Straße, Hausnummer, PLZ, Ort 
	

	Kontakt: 
Kontaktperson(en), Telefon, Fax, 
E-Mail, Internetadresse 
	

	Es handelt sich um ein:	
	☐ Kleinstunternehmen 
☐ kleines Unternehmen 
☐ mittleres Unternehmen 
☐ großes Unternehmen




[bookmark: _Toc243582086]II.2 Nur falls Angebotsabgabe durch Bietergemeinschaft: 
[bookmark: _Toc243582087]Angaben zur Bietergemeinschaft und zum übernommenen Leistungsteil im Rahmen der Bietergemeinschaft

Die weiteren Mitglieder der Bietergemeinschaft sind: 

	Firmenbezeichnung 
einschließlich Rechtsformzusatz:
	

	Postanschrift: 
Straße, Hausnummer, PLZ, Ort 
	

	Kontakt: 
Kontaktperson(en), Telefon, Fax, 
E-Mail, Internetadresse 
	

	Es handelt sich um ein:	
	☐ Kleinstunternehmen 
☐ kleines Unternehmen 
☐ mittleres Unternehmen 
☐ großes Unternehmen



Leistungsteile, welche im Rahmen der Bietergemeinschaft nach der derzeitigen Planung erbracht werden sollen:








[bookmark: _Toc243582088]II.3 Angaben zu Unterauftragnehmern 
Beabsichtigt der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft, einen Teil des Auftrags an 
Dritte weiterzugeben? 
☐ Nein, alle Leistungen werden mit eigenen Kapazitäten erbracht.
☐ Ja, es werden Nachunternehmer eingesetzt (Beschreibung der Teilleistungen): 






Hinweis: Im Fall, dass das Angebot des Bieters in die engere Wahl kommt, wird der Auftraggeber rechtzeitig vor Zuschlagserteilung den Bieter auffordern, die einzusetzenden Unterauftragnehmer namentlich zu benennen und ihre Eignung sowie das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen überprüfen.

[bookmark: _Toc243582089]II.4 Angaben zur Inanspruchnahme der Kapazitäten anderer Unternehmen (Eignungsleihe)
Beabsichtigt der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft gemäß § 47 Abs. 1 VgV zur Erfüllung der Eignungskriterien die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen?
☐ Nein. 			
☐ Ja: 
	Name bzw. Firma des Eignungsleihgebers
einschließlich Rechtsformzusatz:

Ansprechpartner in dieser Firma: 
	

	Postanschrift: 
Straße, Hausnummer, PLZ, Ort 
	

	Kontakt: 
Kontaktperson(en), Telefon, Fax, 
E-Mail, Internetadresse 
	



Angabe der Teile des hier ausgeschriebenen Auftrags, für welche die entliehenen Kapazitäten benötigt werden:



Angabe der vom Eignungsleihgeber entliehenen Kapazitäten bzw. Eignungsanforderung/en:



[bookmark: _Toc243582090]II.4.1 Nur falls eine Eignungsleihe vorgesehen ist: Verpflichtungs- und Verfügbarkeitserklärung des Unterauftragnehmers, der zugleich seine Eignung verleiht, bzw. des Eignungsleihgebers
 
Genaue Beschreibung der Leistungsteile, die der Eignungs-leihgeber für den Bieter bzw. die Bietergemeinschaft übernimmt:





Genaue Bezeichnung der Kapazitäten bzw. Mittel, die der Eignungsleihgeber dem Bieter bzw. der Bieter-gemeinschaft im Rahmen der Eignungsleihe zur Verfügung stellt:






Ich/wir erkläre/n, dass ich/wir im Fall der Auftragserteilung 
· dem Bieter bzw. der Bietergemeinschaft in diesem Vergabeverfahren die o. g. Kapazitäten bzw. Eignungsnachweise tatsächlich zur Verfügung stellen werde/n,
· soweit die o. g. Kapazitäten bzw. Eignungsnachweise im Hinblick auf die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit in Anspruch genommen werden – die o. g. Leistungen im Rahmen der Auftragsausführung erbringen werde/n, für welche diese Kapazitäten benötigt werden, 
· soweit die o. g. Kapazitäten bzw. Eignungsnachweise im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Anspruch genommen werden – entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe gemeinsam mit dem Bieter bzw. der Bietergemeinschaft für die Auftragsausführung hafte/n.


[bookmark: _Toc243582091]Teil III: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (§§ 123, 124 GWB)
[bookmark: _Toc243582092]III.1 Zwingende Ausschlussgründe gem. § 123 GWB

Ich erkläre / Wir erklären an Eides statt, dass weder gegen das Unternehmen noch gegen eine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, in den letzten 5 Jahren eine rechtskräftige Verurteilung oder Geldbuße wegen einer Straftat nach § 123 Abs. 1 GWB (u. a. Bildung krimineller Vereinigungen, Terrorismusfinanzierung, Geldwäsche, Betrug/Subventionsbetrug, Bestechung im geschäftlichen Verkehr gem. § 299 StGB oder Menschenhandel) ergangen ist.
☐ Ja, trifft zu (keine Ausschlussgründe vorhanden).
☐ Nein, trifft nicht zu (Ausschlussgründe vorhanden);
Erläuterungen zu Verurteilungen bzw. Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 Abs. 1 Satz 1 GWB sind als gesonderte Anlage beigefügt. 

[bookmark: _Toc243582093]III.2 Steuern, Abgaben und Sozialversicherung gem. § 123 Abs. 4 GWB

Ich erkläre / Wir erklären, dass das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben sowie Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung in den letzten 5 Jahren ordnungsgemäß und vollständig nachgekommen ist.
☐ Ja, ordnungsgemäß und vollständig erfüllt.
☐ Nein. Erläuterungen und Nachweise zur Bezahlung/Selbstreinigung sind als gesonderte 
Anlage beigefügt.

[bookmark: _Toc243582094]III.3 Fakultative Ausschlussgründe gem. § 124 GWB

Ich erkläre / Wir erklären, dass in Bezug auf das Unternehmen keine Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 1 GWB vorliegen (insbesondere: kein Insolvenzverfahren oder Liquidation, keine nachweislich schweren Verfehlungen, keine wettbewerbswidrigen Absprachen, keine vorzeitige Vertragsbeendigung wegen erheblicher Pflichtverletzung bei früheren öffentlichen Aufträgen).
☐ Nein, es sind keine Ausschlussgründe vorhanden.
☐ Ja, es liegen Ausschlussgründe vor. Erläuterungen zu Verurteilungen bzw. 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 Abs. 1 Satz 1 GWB sind als 
gesonderte Anlage beigefügt. 


III.4 Einverständnis mit der Einholung eines Auszugs aus dem 
Wettbewerbsregister sowie sonstiger Register 

Das Unternehmen erklärt hiermit sein Einverständnis, dass der Auftraggeber vor der Zuschlagserteilung Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister (§ 150a GewO) und dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt abruft.


[bookmark: _Toc243582095]Teil IV: Eignungskriterien gem. §§ 44–46 VgV
[bookmark: _Toc243582096]IV.A Befähigung zur Berufsausübung & Berufsregister (§ 44 VgV)
Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister sowie sonstige Existenznachweise 

	Handelsregisterauszug oder gleichwertig

Falls „Nein“ Begründung (z. B. Freiberufler)
	☐ ja 
☐ nein:



	Gewerbeanmeldung oder gleichwertig

Falls „Nein“ Begründung

	☐ ja 
☐ nein:


	Eintragung in ein Berufsregister über eine 
berufsständische Kammer (bspw. Architektenkammer, Ingenieurskammer) oder gleichwertig 

Beachten Sie die Anforderungen an die Befähigung zur Berufsausübung gemäß der bekanntgemachten Eignungskriterien. 

Name der Person(en), die über eine solche Eintragung verfügt/verfügen. 
Zu jeder bekannten Person ist ein Nachweis einzureichen! 


Falls „Nein“ Begründung

	☐ ja 
☐ nein 


	Mitgliedschaft bei der Industrie- und Handelskammer oder gleichwertig 

Falls „Nein“ Begründung

	☐ ja 
☐ nein 


	Bauvorlageberechtigung: Nachweis der Bauvorlageberechtigung gem. § 64 LBauO Rheinland-Pfalz für den Bewerber oder benannten örtlichen Partner liegt vor:

Name der Person(en), die über eine solche Eintragung verfügt/verfügen. 
Zu jeder bekannten Person ist ein Nachweis einzureichen! 


Falls „Nein“ Begründung

	☐ ja, Anlage beigefügt
☐ nein 




[bookmark: _Toc243582097]IV.B Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit – 
[bookmark: _Toc243582098]Erklärung zu spezifischen Umsatzerlösen des Unternehmens gemäß § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV

Erklärung über die Jahresumsätze in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (netto in EUR):
	
Geschäftsjahr
	Umsatz € in netto

	
	          Gesamtumsatz                                 
	Umsatz für vergleichbare Planungsleistungen

	
	
	

	
	
	

	
	
	



[bookmark: _Toc243582099]IV.C Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit – 
[bookmark: _Toc243582100]Angaben zur Haftpflichtversicherung gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 3 VgV 

[bookmark: _Toc243582101]Ich erkläre / Wir erklären verbindlich, dass eine Berufshaftpflichtversicherung mit folgenden Mindestdeckungssummen (mindestens 2-fach maximiert im Versicherungsjahr) besteht bzw. im Auftragsfall unverzüglich abgeschlossen wird:
· Personenschäden: mindestens 5.000.000 EUR
· Sach- und Vermögensschäden: mindestens 5.000.000 EUR
· Umweltschäden: mindestens 3.000.000 EUR
· Name des Versicherers: ___________________________________________________________
☐ Bestehende Police / Deckungsbestätigung beigefügt   
☐ Verbindliche Erklärung des Versicherers zur Erhöhung im Auftragsfall beigefügt




[bookmark: _Toc243582102]IV.D Technische Leistungsfähigkeit – 
[bookmark: _Toc243582103]Referenzen gem. Bekanntmachung (§ 46 VgV)

	Referenz Nr. 1
· Allgemeine Daten:
	Projektbezeichnung (Name, Art, Ort):
	

	Bauherr (Name, Adresse):
	

	Ansprechpartner / Bauherr: 
(Name, Telefonnummer)
	

	Planer im Büro (Name):
	

	Bauüberwacher im Büro (Name):
	

	Tag der Fertigstellung 
(Abschluss der Leistungsphase 8 oder Inbetriebnahme)

	



· Bauwerkskosten (Abweichungen ggf. auf Beiblatt erläutern):
	Bauwerkskosten,KG 300*)(Leistungsphase 7):
Bauwerkskosten, KG 400 (Leistungsphase 7):
	€ netto
€ netto

	Bauwerkskosten,KG 300 (Schlussrechnung):
 Bauwerkskosten, KG 400 (Schlussrechnung):
	€ netto
€ netto



· Bauzeit (Abweichungen ggf. auf Beiblatt erläutern - Zeitangaben im Format MM/JJJJ): 
	Geplante Bauzeit zum Zeitpunkt LP 7  
	Gepl. Baubeginn
Gepl. Fertigstellung

	Tatsächliche Bauzeit
	Tats. Baubeginn  
Tats. Fertigstellung



· Auflistung der erbrachten Leistungen nach Leistungsphasen und Leistungszeiträumen: 
	
Auflistung der erbrachten Leistungen nach  Leistungsphasen 1-9 und Leistungszeiträumen  
Zeitangaben im Format MM/JJJJ 
	Leistungsphasen:  
LP 1	  
LP 2	  
LP 3	  
LP 4	  
LP 5	  
LP 6	  
LP 7	  
LP 8	  
LP 9	  

	von:	bis: Leistungszeiträume:  

von:	bis: 
von:	       bis:

	Die Referenz beinhaltet die Faulgasverwertung mit einem BHKW und den Neubau/Umbau/ Sanierung eines Faulturms mit vglb. Größe
	

☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Umbau/Sanierung oder Neubau eines Faulturmes vergleichbarer Größe und die Annahme und Mitbehandlung von Fremdschlämmen
	


☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Neubau eines Vorklär- oder Nachklär- oder Belebungsbeckens.
	

☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Umbau eines Vorklär- oder Nachklär- oder Belebungsbeckens
	
☐ ja 
☐ nein 


	Es erfolgte eine Anbindung in ein bestehendes Anlagensystem:
	
☐ ja 
☐ nein 


	Die Umsetzung der Baumaßnahme erfolgte bei laufenden Anlagenbetrieb:
	
☐ ja 
☐ nein 

	Die Referenz wurde in 3D-Technik geplant
	
☐ ja 
☐ nein

	Die Vergabe der Bauleistungen erfolgte nach VOB/A:
	
☐ ja 
☐ nein

	Für die Referenz wurde bei der Beschaffung öffentlicher Fördermittel mitgewirkt
	
☐ ja 
☐ nein



· Objektgröße / Kenndaten des Referenzobjektes und textliche Beschreibung der Vergleichbarkeit der Planungsleistungen:











Weitere Beschreibungen zum Referenzprojekt bitte auf einer gesonderten Anlage beifügen!


Referenz Nr. 2

· Allgemeine Daten:
	Projektbezeichnung (Name, Art, Ort):
	

	Bauherr (Name, Adresse):
	

	Ansprechpartner / Bauherr: 
(Name, Telefonnummer)
	

	Planer im Büro (Name):
	

	Bauüberwacher im Büro (Name):
	

	Tag der Fertigstellung 
(Abschluss der Leistungsphase 8 oder Inbetriebnahme)

	



· Bauwerkskosten (Abweichungen ggf. auf Beiblatt erläutern):
	Bauwerkskosten,KG 300*)(Leistungsphase 7):
Bauwerkskosten, KG 400 (Leistungsphase 7):
	€ netto
€ netto

	Bauwerkskosten,KG 300 (Schlussrechnung):
 Bauwerkskosten, KG 400 (Schlussrechnung):
	€ netto
€ netto



· Bauzeit (Abweichungen ggf. auf Beiblatt erläutern - Zeitangaben im Format MM/JJJJ): 
	Geplante Bauzeit zum Zeitpunkt LP 7  
	Gepl. Baubeginn
Gepl. Fertigstellung

	Tatsächliche Bauzeit
	Tats. Baubeginn  
Tats. Fertigstellung




· Auflistung der erbrachten Leistungen nach Leistungsphasen und Leistungszeiträumen: 
	
Auflistung der erbrachten Leistungen nach  Leistungsphasen 1-9 und Leistungszeiträumen  
Zeitangaben im Format MM/JJJJ 
	Leistungsphasen:  
LP 1	  
LP 2	  
LP 3	  
LP 4	  
LP 5	  
LP 6	  
LP 7	  
LP 8	  
LP 9	  

	von:	bis: Leistungszeiträume:  

von:	bis: 
von:	       bis:

	Die Referenz beinhaltet die Faulgasverwertung mit einem BHKW und den Neubau/Umbau/ Sanierung eines Faulturms mit vglb. Größe
	

☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Umbau/Sanierung oder Neubau eines Faulturmes vergleichbarer Größe und die Annahme und Mitbehandlung von Fremdschlämmen
	


☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Neubau eines Vorklär- oder Nachklär- oder Belebungsbeckens.
	

☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Umbau eines Vorklär- oder Nachklär- oder Belebungsbeckens
	
☐ ja 
☐ nein 


	Es erfolgte eine Anbindung in ein bestehendes Anlagensystem:
	
☐ ja 
☐ nein 


	Die Umsetzung der Baumaßnahme erfolgte bei laufenden Anlagenbetrieb:
	
☐ ja 
☐ nein 

	Die Referenz wurde in 3D-Technik geplant
	
☐ ja 
☐ nein

	Die Vergabe der Bauleistungen erfolgte nach VOB/A:
	
☐ ja 
☐ nein

	Für die Referenz wurde bei der Beschaffung öffentlicher Fördermittel mitgewirkt
	
☐ ja 
☐ nein



· Objektgröße / Kenndaten des Referenzobjektes und textliche Beschreibung der Vergleichbarkeit der Planungsleistungen:












Weitere Beschreibungen zum Referenzprojekt bitte auf einer gesonderten Anlage beifügen!

Referenz Nr. 3

· Allgemeine Daten:
	Projektbezeichnung (Name, Art, Ort):
	

	Bauherr (Name, Adresse):
	

	Ansprechpartner / Bauherr: 
(Name, Telefonnummer)
	

	Planer im Büro (Name):
	

	Bauüberwacher im Büro (Name):
	

	Tag der Fertigstellung 
(Abschluss der Leistungsphase 8 oder Inbetriebnahme)

	



· Bauwerkskosten (Abweichungen ggf. auf Beiblatt erläutern):
	Bauwerkskosten,KG 300*)(Leistungsphase 7):
Bauwerkskosten, KG 400 (Leistungsphase 7):
	€ netto
€ netto

	Bauwerkskosten,KG 300 (Schlussrechnung):
 Bauwerkskosten, KG 400 (Schlussrechnung):
	€ netto
€ netto



· Bauzeit (Abweichungen ggf. auf Beiblatt erläutern - Zeitangaben im Format MM/JJJJ): 
	Geplante Bauzeit zum Zeitpunkt LP 7  
	Gepl. Baubeginn
Gepl. Fertigstellung

	Tatsächliche Bauzeit
	Tats. Baubeginn  
Tats. Fertigstellung




· Auflistung der erbrachten Leistungen nach Leistungsphasen und Leistungszeiträumen: 
	
Auflistung der erbrachten Leistungen nach  Leistungsphasen 1-9 und Leistungszeiträumen  
Zeitangaben im Format MM/JJJJ 
	Leistungsphasen:  
LP 1	  
LP 2	  
LP 3	  
LP 4	  
LP 5	  
LP 6	  
LP 7	  
LP 8	  
LP 9	  


	von:	bis: Leistungszeiträume:  

von:	bis: 
von:	       bis:

	Die Referenz beinhaltet die Faulgasverwertung mit einem BHKW und den Neubau/Umbau/ Sanierung eines Faulturms mit vglb. Größe
	

☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Umbau/Sanierung oder Neubau eines Faulturmes vergleichbarer Größe und die Annahme und Mitbehandlung von Fremdschlämmen
	


☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Neubau eines Vorklär- oder Nachklär- oder Belebungsbeckens.
	

☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Umbau eines Vorklär- oder Nachklär- oder Belebungsbeckens
	
☐ ja 
☐ nein 


	Es erfolgte eine Anbindung in ein bestehendes Anlagensystem:
	
☐ ja 
☐ nein 


	Die Umsetzung der Baumaßnahme erfolgte bei laufenden Anlagenbetrieb:
	
☐ ja 
☐ nein 

	Die Referenz wurde in 3D-Technik geplant
	
☐ ja 
☐ nein

	Die Vergabe der Bauleistungen erfolgte nach VOB/A:
	
☐ ja 
☐ nein

	Für die Referenz wurde bei der Beschaffung öffentlicher Fördermittel mitgewirkt
	
☐ ja 
☐ nein



· Objektgröße / Kenndaten des Referenzobjektes und textliche Beschreibung der Vergleichbarkeit der Planungsleistungen:












Weitere Beschreibungen zum Referenzprojekt bitte auf einer gesonderten Anlage beifügen!

Referenz Nr. 4

· Allgemeine Daten:
	Projektbezeichnung (Name, Art, Ort):
	

	Bauherr (Name, Adresse):
	

	Ansprechpartner / Bauherr: 
(Name, Telefonnummer)
	

	Planer im Büro (Name):
	

	Bauüberwacher im Büro (Name):
	

	Tag der Fertigstellung 
(Abschluss der Leistungsphase 8 oder Inbetriebnahme)

	



· Bauwerkskosten (Abweichungen ggf. auf Beiblatt erläutern):
	Bauwerkskosten,KG 300*)(Leistungsphase 7):
Bauwerkskosten, KG 400 (Leistungsphase 7):
	€ netto
€ netto

	Bauwerkskosten,KG 300 (Schlussrechnung):
 Bauwerkskosten, KG 400 (Schlussrechnung):
	€ netto
€ netto



· Bauzeit (Abweichungen ggf. auf Beiblatt erläutern - Zeitangaben im Format MM/JJJJ): 
	Geplante Bauzeit zum Zeitpunkt LP 7  
	Gepl. Baubeginn
Gepl. Fertigstellung

	Tatsächliche Bauzeit
	Tats. Baubeginn  
Tats. Fertigstellung




· Auflistung der erbrachten Leistungen nach Leistungsphasen und Leistungszeiträumen: 
	
Auflistung der erbrachten Leistungen nach  Leistungsphasen 1-9 und Leistungszeiträumen  
Zeitangaben im Format MM/JJJJ 
	Leistungsphasen:  
LP 1	  
LP 2	  
LP 3	  
LP 4	  
LP 5	  
LP 6	  
LP 7	  
LP 8	  
LP 9	  

	von:	bis: Leistungszeiträume:  

von:	bis: 
von:	       bis:

	Die Referenz beinhaltet die Faulgasverwertung mit einem BHKW und den Neubau/Umbau/ Sanierung eines Faulturms mit vglb. Größe
	

☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Umbau/Sanierung oder Neubau eines Faulturmes vergleichbarer Größe und die Annahme und Mitbehandlung von Fremdschlämmen
	


☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Neubau eines Vorklär- oder Nachklär- oder Belebungsbeckens.
	

☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Umbau eines Vorklär- oder Nachklär- oder Belebungsbeckens
	
☐ ja 
☐ nein 


	Es erfolgte eine Anbindung in ein bestehendes Anlagensystem:
	
☐ ja 
☐ nein 


	Die Umsetzung der Baumaßnahme erfolgte bei laufenden Anlagenbetrieb:
	
☐ ja 
☐ nein 

	Die Referenz wurde in 3D-Technik geplant
	
☐ ja 
☐ nein

	Die Vergabe der Bauleistungen erfolgte nach VOB/A:
	
☐ ja 
☐ nein

	Für die Referenz wurde bei der Beschaffung öffentlicher Fördermittel mitgewirkt
	
☐ ja 
☐ nein



· Objektgröße / Kenndaten des Referenzobjektes und textliche Beschreibung der Vergleichbarkeit der Planungsleistungen:












Weitere Beschreibungen zum Referenzprojekt bitte auf einer gesonderten Anlage beifügen!

Referenz Nr. 5

· Allgemeine Daten:
	Projektbezeichnung (Name, Art, Ort):
	

	Bauherr (Name, Adresse):
	

	Ansprechpartner / Bauherr: 
(Name, Telefonnummer)
	

	Planer im Büro (Name):
	

	Bauüberwacher im Büro (Name):
	

	Tag der Fertigstellung 
(Abschluss der Leistungsphase 8 oder Inbetriebnahme)

	



· Bauwerkskosten (Abweichungen ggf. auf Beiblatt erläutern):
	Bauwerkskosten,KG 300*)(Leistungsphase 7):
Bauwerkskosten, KG 400 (Leistungsphase 7):
	€ netto
€ netto

	Bauwerkskosten,KG 300 (Schlussrechnung):
 Bauwerkskosten, KG 400 (Schlussrechnung):
	€ netto
€ netto



· Bauzeit (Abweichungen ggf. auf Beiblatt erläutern - Zeitangaben im Format MM/JJJJ): 
	Geplante Bauzeit zum Zeitpunkt LP 7  
	Gepl. Baubeginn
Gepl. Fertigstellung

	Tatsächliche Bauzeit
	Tats. Baubeginn  
Tats. Fertigstellung




· Auflistung der erbrachten Leistungen nach Leistungsphasen und Leistungszeiträumen: 
	
Auflistung der erbrachten Leistungen nach  Leistungsphasen 1-9 und Leistungszeiträumen  
Zeitangaben im Format MM/JJJJ 
	Leistungsphasen:  
LP 1	  
LP 2	  
LP 3	  
LP 4	  
LP 5	  
LP 6	  
LP 7	  
LP 8	  
LP 9	  

	von:	bis: Leistungszeiträume:  

von:	bis: 
von:	       bis:

	Die Referenz beinhaltet die Faulgasverwertung mit einem BHKW und den Neubau/Umbau/ Sanierung eines Faulturms mit vglb. Größe
	

☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Umbau/Sanierung oder Neubau eines Faulturmes vergleichbarer Größe und die Annahme und Mitbehandlung von Fremdschlämmen
	


☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Neubau eines Vorklär- oder Nachklär- oder Belebungsbeckens.
	

☐ ja 
☐ nein 


	Die Referenz beinhaltet den Umbau eines Vorklär- oder Nachklär- oder Belebungsbeckens
	
☐ ja 
☐ nein 


	Es erfolgte eine Anbindung in ein bestehendes Anlagensystem:
	
☐ ja 
☐ nein 


	Die Umsetzung der Baumaßnahme erfolgte bei laufenden Anlagenbetrieb:
	
☐ ja 
☐ nein 

	Die Referenz wurde in 3D-Technik geplant
	
☐ ja 
☐ nein

	Die Vergabe der Bauleistungen erfolgte nach VOB/A:
	
☐ ja 
☐ nein

	Für die Referenz wurde bei der Beschaffung öffentlicher Fördermittel mitgewirkt
	
☐ ja 
☐ nein



· Objektgröße / Kenndaten des Referenzobjektes und textliche Beschreibung der Vergleichbarkeit der Planungsleistungen:












Weitere Beschreibungen zum Referenzprojekt bitte auf einer gesonderten Anlage beifügen!
IV.E Technische Leistungsfähigkeit – 
Schlüsselpersonen des Projektteams (§ 46 VgV)
Ich erkläre / Wir erklären, dass für die Durchführung der Planungs- und Bauüberwachungsleistungen folgendes Personal mit den geforderten Mindestqualifikationen verbindlich eingesetzt wird:

Planungsteam 
 (mind. 3 Personen; mind. 2 Ingenieure mit ≥ 7 J. Erfahrung bzw. Techniker mit ≥ 10 J.):

	Person 1
Projektleiter:

Qualifikation: 

Berufserfahrung:

	

	Person 2


Qualifikation: 

Berufserfahrung:

	

	Person 3


Qualifikation: 

Berufserfahrung:

	









Bauoberleitung 
(mind. 1 Ingenieur mit ≥ 10 J. Berufserfahrung Bauoberleitung Ing.-Bauwerke):

	Person 1

Qualifikation: 

Berufserfahrung:

	





Örtliche Bauüberwachung 
(mind. 2 Personen; mind. 1 Ingenieur mit ≥ 7 J. bzw. Techniker mit ≥ 10 J.):

	Person 1

Qualifikation: 

Berufserfahrung:

	

	Person 2

Qualifikation: 

Berufserfahrung:

	





Sprachnachweis:
Alle benannten Personen verfügen über verhandlungssichere Deutschkenntnisse (mindestens Niveau C1 GER): 
☐ Ja, bestätigt durch beigefügte Lebensläufe/Urkunden


[bookmark: _Toc243582104]Teil V:Zusätzliche Erklärungen nach Landesrecht und Datenschutz
[bookmark: _Toc243582105]V.1 Eigenerklärungen nach Landestariftreuegesetz
[bookmark: _Toc243582106][bookmark: _Hlk243640525]Es wird auf die Anlagen Mustererklärung 1 AentG und Mustererklärung 3 Mindestentgelt des nach Landestariftreuegesetz Rheinland-Pfalz (LTTG) verwiesen, welche mit dem Angebot einzureichen sind. Mit dem Einreichen dieser Erklärungen erklärt das Unternehmen sein Einverständnis mit diesen Vorgaben. 
[bookmark: _Toc243582107][bookmark: _Hlk243644817]V.2 Eigenerklärung Sanktionen gegen Russland gem. Art. 5k VO (EU) Nr. 833/2014 
Ich erkläre / Wir erklären verbindlich, dass weder das antragstellende Unternehmen noch etwaige ARGE-Mitglieder, Eignungsleihgeber oder Nachunternehmer, auf die mehr als 10 % des Auftragswertes entfallen, einen Bezug zu Russland im Sinne von Art. 5k Abs. 1 der VO (EU) Nr. 833/2014 aufweisen oder Gegenstand von EU-Sanktionen sind.
V.3 Datenschutz und Geheimhaltung
Das Unternehmen verpflichtet sich unwiderruflich, sämtliche im Rahmen des Vergabeverfahrens und der späteren Projektabwicklung erhaltenen vertraulichen Daten und Planungsunterlagen ausschließlich für diesen Zweck zu verwenden und die Bestimmungen der DSGVO sowie des § 53 BDSG strikt einzuhalten.


[bookmark: _Toc243582108]Teil VI: Verbindliche Abschlusserklärung
VI. A  Bieter bzw. vertretungsberechtigtes Mitglied der Bietergemeinschaft
Die natürliche/n Person/en, welche die hiesige Erklärung in Textform für den Bieter bzw. das vertretungsberechtigte Mitglied der Bietergemeinschaft abschließt bzw. abschließen (im Folgenden: die Erklärenden), erklären förmlich, dass 
· die von ihnen in den Teilen I bis VI angegebenen Informationen vollständig und richtig sind und 
· sie sich der Konsequenzen einer schwerwiegenden Täuschung, eines Zurückhaltens von Auskünften und der fahrlässigen oder vorsätzlichen Irreführung bewusst sind. 
Die Erklärenden erklären weiterhin förmlich, dass sie in der Lage sind, auf das Verlangen des Auftraggebers hin unverzüglich Bescheinigungen und andere Nachweise beizubringen, wenn diese vom Auftraggeber angefordert werden. 
Die Erklärenden erklären schließlich förmlich, dass sie die vorstehend geforderten 
Einverständniserklärungen hiermit erteilen. 
Der textförmige Erklärungsabschluss erfolgt nachstehend:

Vor- und Nachname des/der Erklärenden 


Angabe des Vertretungsverhältnisses für den Bieter bzw. für das vertretungsberechtigte Mitglied der Bietergemeinschaft (z. B. „Organschaft“ bei Geschäftsführerstellung; „Vollmacht“ bei rechtsgeschäftlicher Vertretung; „Inhaberschaft, keine Vertretung“, wenn der Bieter eine natürliche Person ist und die Erklärung selbst abgibt) 


Firma des Bieters bzw. des vertretungsberechtigten Mitglieds der Bietergemeinschaft (einschließlich Rechtsformzusatz) 


Nur bei Angebot einer Bietergemeinschaft: Firma der Bietergemeinschaft (einschließlich Rechtsformzusatz) oder Nennung aller Mitglieder der Bietergemeinschaft (jeweils einschließlich Rechtsformzusatz) 
VI. B einfaches Mitglied der Bietergemeinschaft 

Die natürliche/n Person/en, welche die hiesige Erklärung in Textform für das einfache (nicht-vertretungsberechtigte) Mitglied der Bietergemeinschaft abschließt bzw. abschließen (im Folgenden: die Erklärenden), erklären förmlich, dass  
· die von ihnen in den Teilen I bis VI angegebenen Informationen vollständig und richtig sind und 
· sie sich der Konsequenzen einer schwerwiegenden Täuschung, eines Zurückhaltens von Auskünften und der fahrlässigen oder vorsätzlichen Irreführung bewusst sind. 
Die Erklärenden erklären weiterhin förmlich, dass sie in der Lage sind, auf das Verlangen des Auftraggebers hin unverzüglich Bescheinigungen und andere Nachweise beizubringen, wenn diese vom Auftraggeber angefordert werden. 
Die Erklärenden erklären schließlich förmlich, dass sie die vorstehend geforderten Einverständniserklärungen hiermit erteilen. 
Der textförmige Erklärungsabschluss erfolgt nachstehend:


Vor- und Nachname des/der Erklärenden 


Angabe des Vertretungsverhältnisses für das einfache Mitglied der Bietergemeinschaft (z. B. „Organschaft“ bei Geschäftsführerstellung; „Vollmacht“ bei rechtsgeschäftlicher Vertretung)


Firma des Bieters bzw. des vertretungsberechtigten Mitglieds der Bietergemeinschaft (einschließlich Rechtsformzusatz) 


Firma des einfachen Mitglieds der Bietergemeinschaft (einschließlich Rechtsformzusatz)


VI. C Unterauftragnehmer

Die natürliche/n Person/en, welche die hiesige Erklärung in Textform für den Unterauftragnehmer abschließt bzw. abschließen (im Folgenden: die Erklärenden), erklären förmlich, dass  
· die von ihnen in den Teilen I bis VI angegebenen Informationen vollständig und richtig sind und 
· sie sich der Konsequenzen einer schwerwiegenden Täuschung, eines Zurückhaltens von Auskünften und der fahrlässigen oder vorsätzlichen Irreführung bewusst sind.  
Die Erklärenden erklären weiterhin förmlich, dass sie in der Lage sind, auf das Verlangen des Auftraggebers hin unverzüglich Bescheinigungen und andere Nachweise beizubringen, wenn diese vom Auftraggeber angefordert werden. 
Die Erklärenden erklären schließlich förmlich, dass sie die vorstehend geforderten Einverständniserklärungen hiermit erteilen.  
Der textförmige Erklärungsabschluss erfolgt nachstehend:


Vor- und Nachname des/der Erklärenden 


Angabe des Vertretungsverhältnisses (z. B. „Organschaft“ bei Geschäftsführerstellung; „Vollmacht“ bei rechtsgeschäftlicher Vertretung)


Firma (einschließlich Rechtsformzusatz)






VI. D Eignungsleihgeber

Die natürliche/n Person/en, welche die hiesige Erklärung in Textform für den Eignungsleihgeber abschließt bzw. abschließen (im Folgenden: die Erklärenden), erklären förmlich, dass  
· die von ihnen in den Teilen I bis VI angegebenen Informationen vollständig und richtig sind und 
· sie sich der Konsequenzen einer schwerwiegenden Täuschung, eines Zurückhaltens von Auskünften und der fahrlässigen oder vorsätzlichen Irreführung bewusst sind.  
Die Erklärenden erklären weiterhin förmlich, dass sie in der Lage sind, auf das Verlangen des Auftraggebers hin unverzüglich Bescheinigungen und andere Nachweise beizubringen, wenn diese vom Auftraggeber angefordert werden. 
Die Erklärenden erklären schließlich förmlich, dass sie die vorstehend geforderten Einverständniserklärungen hiermit erteilen.  
Der textförmige Erklärungsabschluss erfolgt nachstehend:


Vor- und Nachname des/der Erklärenden 


Angabe des Vertretungsverhältnisses für den Eignungsleihgeber (z. B. „Organschaft“ bei Geschäftsführerstellung; „Vollmacht“ bei rechtsgeschäftlicher Vertretung)


Firma des Eignungsleihgebers (einschließlich Rechtsformzusatz)

